
se Ausland. 
kk Eine verschüttete Stadt mit 

« 
ut erhaltenen Häufeen, Mauern und 

» traßen wurde jüngst in Tini-iso, Grie- 
chenland, aufgefunden. 

Zermalmt wurden 75 
Schafe durch einen Eisenbahnzug 
zwischen Arras und Doullch Ast-aus« 
reich. Die Thiere, welche über das Ge- 
leise se en sollten, drängten sich bei dem Getänkch des herannanenden Zuges wie 
festgebanut zusammen nnd waren trotz 
aller Anstrengungen des Schäfers nnd 
seines Hundes nicht von der Stelle zu 
bringen. 

Von den Wellen der Mosel 
v e r f ch i n n g en wurde neulich in der 
Nähe von Trin ein Fuhrmann sammt 
Pferden nnd Wagen· Derselbe hatte 
Sand holen wollen nnd war zn nahe 

s an das Ufer des hochgehenden Flusses 
I gerathen, in dein er. des Schwimmens 

nntnndig, vor den Unzen der entsetzten 
Zuschauer ern-ank. Die Thiere wur- 
den von dem Wagen in die Tiefe ge- pzochn 

s Tosend zu Thal stürzte vor 
Kurzem ein großes Stück einer der 
Spihen des Dein du Midi, der Deut 
Jannr. Der Boden erzitterte weithin, 
als die Gestein- und Schnttmafsen, itt 
eine Staubwolke gehüllt, niedergingen. 
Die Spur des Sturzes ließ sich uer 
iiber den Gletschcr verfolgen. Die rit- 
here Form ded Deut Janne soll dnreh 

en Stan nicht unwesentliche Acade- 
rnngen erlitten haben. 

Eine sonderbare Todesart 
wählte in Neapel der Professor Cesare 
Olivcrh einer der bedeutendsten Chirurs 
gen theilte-ich Der lingliickliche hat sich 
dadurch das Leben genommen, daß er 
sich eine silberne staniile, die ihm nach 
der Voruahnie des t«nstrdhrcnschnitte6 
eingesetzt worden war, ano dem Halse 
ris:, weil er, wie er in einein hinterlas- 
senen Brit-se ertliirt, seine Leiden nicht 
langer ertragen konne. Der Professor 
war 71 Jahre alt. 

Acht Mal von Bahnziigen 
überfahren liess sich ein Arbeiter 
and dein Hessischen bei Gießen nnd 
zwar and purem tieberitinth. Dass Zug- 
pcrsonal der Bahnstreiic hatte wieder- 
holt genieldet, das; ein Mann tiberfahi 
ren worden sei, ohne daß man se den Kör- 
ser des vermuthlich Bernngliickten ge- 

funden hätte. Als nun liirtlich der Führer 
einer einzeln daherkotnutenden Lokomo- 
tioe wiederum einen itorper auf dem 
Bahngeleise bemerkte, brachte er die Ma- 

s schiue zum Stehen; ed gelang ihm in 
Gemeinschaft mit dem Heizer, den ver- 

meintlichen Selbstmordtandidateu zu er- 
mischen, der sich bereits wieder vergnügt 
auf die Beine gemacht hatte und nun 

IFseiue seltsame Leidenschaft eingestand. 
Lebenouiude aus Eh i ca g o 

) zu r iittg e te h rt ist einBerliner Ren- 
tier, ein Junggeselle von 62 Jahren- 
Der wohlsitnirteHerr zahlte neulich sei- 
ner alten Auswarierin den vollen Mo- 
nategehalt aus und sagte ihr, daß er sie 
in seinem Testament bedacht habe. Als 
die Frau, der das verstorte Wesen des 
alten Herrn auffiel, nach kurzer Zeit 
nochmals in sein Arbeitszimnier ging, 
um nach ihtn zu fehen,fand sie ihn blut- 

«iiberstromt mit einem Messersehnitt in 
der Kehle auf dein Fußboden liegen. 
Auf dem Tische lag ein Schriftstiick, 
worin er erklärte, daß er, nachdem er 
die Chieagoer Weltausstellung gesehen, 
as Leben hasse und freiwillig aus deut- 

selben scheide. Der sofort herbeigeholte 
Arzt konnte glücklicherweise tonstatiren, 
daß die Verletzung nicht lebensgesiihrlich 
sei, nnd ordnete auf Wunsch der Ber- 
tvandten des Selbftatordiandidaten die 
lieberfiihrung desselben nach einer Pri- 
oatneroeuheitanstalt an. 

lieber das blutig verlan- 
s e n e H a b erseldtrciben ani 

Schliersee letztlsin berichtet der »Min- 
dacher Anzeiger,« dasz die 17 Gendar- 
nen nnter Führung des mit einent Re- 
volver betvasfneten Bezirtsamtmanns 
Riezler sich, durch die steilen Ufer eines 
Bachbettes gedeckt, an jene Wiese, wo 
die 150 oder Lilithaberer Aufstellung 

enotnmen hatten, herunizns leichen 
uchten. Auf das »Halt, zurii l« des 

ersten Habererpostens habe Riezler mit 
Selbst zurück, itn Namen des Ge- 
yes !« geantwortet. Der Posten habe 
Iort den Stutzen un die Wange ge- 

oben und Feuer gegeben, woran nn 
nntel der Nacht ein allgemeines iu- 

nd Herschießen begonn. Gent-arm 
,itrdtnger, der einen Schuß in den 
latet-leih erhalten, rollte schwer ver- 
oundet in das Bachbett hinunter. Ob 
nch die Haltet-en die sich schon bald in 

ten nahen Wald zurückzogen, Verluste 
unten haben, ist unbekannt. 

« lieber die Ermordung des 
IT i« a s e n B l ii ch e r von Finlen aus 
siehin Ponnnetn schreibt die »Post«: 

Ecr Gras hatte seinen Zagdbiitekgo 
Wien Thiei im Barke ouoschweisenden 
;-ebendwoiideis halber zur Rede gesgn Erbittert darüber, senekte Thiel sein e- 

ioehr ans den Grasen ab, welcher ver- 

wundet zu Boden fiel. Der Attentätek 
soite odann and einein der von der 

gräfli en Dienekschost bewohnten Ge- 
onde einen geladenen Revolber und ein 

Iagdinesser. doo er deinGrasen, deksich 
inzwischen mühsam wieder aufgerichtet 
atte. in’s Herz stieß. so dosz dieser todt 

Ensannnenbroeix 
Die ans den Schuß 

rbeigeeilte Grösin schoß der im Ge- 
«tische lonernde Mörder in den Hals. 
« 

us dent Wege znin Schlofsse senekte der 
leimen ch sodann noch on den 75siihrii 

gen Denet Email-, der ihn aushalten 
wollte, eine Hin ei ob, die diesen tödtlich 
pemundetr. « 

in Schlosse mochte end- 
der Mörder selbst seinem Leben 

sncch einen Revotverchuß ein Ende. 
ie Gräsin beginnt sich, neuesten Nach- 

en zufolge, von ihrer Verwundrung 
gstnn zn erboten. 

Irrthiitnlicher Weise im 
Zuchthans gefesselt hat eine 
gewisse Rosatie Teugels in der Nähe 
von BrüsseL Jn dieser Stadt war 
eine« Diedin, die sich Rosatie Teugels 
nannte, ans das Polizeibureau geführt 
und nach der Ausnahme eines Protokolls 

Ivoriäusia wieder entlassen worden. 
Tag Polizei-stetem verurtheilte sodann 
die tsiaimcmk welche der Borladnng 
zur Berhauxlnng ictne Folge geleistet 
hatte, in abgeirrt-i zu acht Monaten 
Znihtlsa1w. Tags daraus erschien eilte 
Bauer-Osmia unt sich nach dein Grunde 
der Vorladnng zu erkundigt-L Statt 
aller Antwort wurde sie von zwei Gen- 
darmen in’d Zuchthand adgesiihrt, unt 
ihre acht Monate Hast antutretein Erst 
in Folge eines seitens des Bauers durch- 
gesetzten tionsrontirung seiner Frau mit 
den eZeugen stellte sich heraus, daß diese 
den E ielisiahl gar nicht begangen, son- 
dern die wirkliche Spitzbübtu durch An- 
gabe eines saischen Namens sich der 
Strafe entzogen hatte. Nach drei- 
tvochiger, unschuldiger Hast wurde das 
Opfer dieses groben Justizirrthunis in 
Freiheit gesetzt. 

Einem Wolf den Kon ge- 
spalten hat dieser Tage ein Utah- 
rigerbosnifcher Hirte Namens Gjuro 
Gfokovie aus Borei. Derselbe tveidete 
mit seinem elfjährigen Bruder in einem 
Buchenwalde eine Zuchtsan mit zahl- 
reichen Ferkelu, als plotzlich aus deut 
Dickicht ein alter Wolf ausbricht und 
sich auf die kleine Schweiueheerde wirft, 
um sich einesleelere Mahlzeit zu ver- 

fchaffeu. Die alte Zuchtfan verthei- 
digte jedoch wiithend ihre Jungen nnd 
drückt den Wolf mit dem Rüssel ant 

Hintertheilr nieder; diesen Moment be- 
nützte der kleine Hirte Gjuro, schwingt 
seine kleine Axt und spaltet mit einem 
ziemlich wuchtigen Hieb den klopf des 
Wolfes, während der kleine Javo herzu- 
eilt nttd auch mit seiner Axt dem Wolfe 
noch mehrere, wohl aber nicht mehr 
uothige Hiebe versetzte. Den muthi en 
Kindern wurde auch fiir das beim Zie- 
zirksamte vorgetviefene Fell des Wolfes 
die Taglia von siinqulden ausbezahlt. 

D e r llngliicksbrunneu in 
Zehneidemiihl will nicht zur Ruhe kom- 
men. Erst treulich war gemeldet wor- 
den, das; wieder kleine Zenkungeu in der 
Nähe des Brunnens vorgekommen 
feiert, welche eine große Aufregung in 
der vom Schicksal verfolgten Stadt zur 
Folge hatten· Nach einer sent vorlie- 
geuden Meldung hat der Ehr-unumwu- 
cher Betfer dort mit dem Abreiszen der 
Rohr-e au jenem Brunnen begonnen. 
Nachdem der Verschluß des Rohres ab- 
genommen war, drang aus dem Rohre 
ein dichter, erdhaltigerWasferftrahl her- 
vor, der nach der angestellten Messung 
bis 25 Prozent Erdntafseu enthielt. 
Das Wasser fiihrte außer Ries, Schluss- 
sand utid Thon auch tioch Brauulohle 
in kleineren Stücken und in Pulver-sann 
mit sich. Beher hofft bestimmt, durch 
Einseuuug eines zweiten Nohres klares 
Wasser zu schaffen; wenn ihm dies nicht 
gelingen sollte, soll die Quelle endgiltig 
geschlossen werden. 

Von der Gallerie eines 
K o u z e r t s a a l s in Braunfchtveig 
stürzte neulich ein junger Mauri, nach- 
deiner einige nnartiknlirte Laute aus- 
geftofzeu, mitten unter das Publikum 
herab. Er schlug mit seinem storper 
auf den Rand eines von Gästen um- 

gebenen Tisches uud dann mit diesem 
auf den Fußboden Merkwürdiger 
Weise hat er keine nenneustverthen Ber- 
lehuugen davon getragen, sondern er- 

holte sich rasch von deut Fall nnd dem 
Schrecken. Wie er augab, hat er in 
einem epileptischeu Aufalle den Sturz 
gethan. Beim Anblick desselben waren 
mehrere slonzertbesucheriuuen itt Ohn- 
macht gefallen, und es währte geraume 
Zeit, bis die durch den Vorfall erregte 
Menge der tionzertgafte sich wieder be- 
rnhigt hatte· 

Von einent raffittirteu Gan- 
nerftreiche, der des Humors nicht 
eruiangelt, weiß die »Wormser Zei- 
tung« zu vermelden: Ein Bursche be- 
trat einen Schuhwaarenladen und liefz 
ich Stiefeln zum Anprobireu vorlegen. 
ls er eiti Paar passende an den Füßen 

hatte, kam eiu anderer Bursche herein. 
deuchte dem Stiefelkiiufer rechts und 
lin s ein paar Ohrfeigen itnd ergriff die 
Flucht. Der Angegriffseue rannte dein 
Missethäter sofort ou dein Fuße uach, 
während der Ladeubesitzeu neugierig 
darüber, ob der Beleidigte den Thäter 
wohl einholen würde, den Beiden nach- 

sgautr. bis sie in einer Seitengas«e ver- 
wundert waren. Der Laden esiher 

wartet noch heute auf die Rückkehr des 
Burschen. 

Brügel in einem Theater- 
g e i) ti n d e in Rom setzte ed leqthin an- 

laßlich einer politischen Versammlung- 
Bai·zilai, ein radikales Mitglied dei- 
Depntirienlanmiek, hielt eine Ansprache, 
welche den vielen anwesenden Anatchisien 
nicht gefiel. Es tani schließlich zu einer 
allgemeinen bis auf die Straße sich er- 

streckenden Schlägerei, bei der stahl- 
beine nnd Halzstiicke old Waffen benu t 
wurden und viele der Anwesenden ernä- 
liche Wunden davontrngen. Am an- 
deren Morgen stand auch noch das 
Theatergebäude in Flammen, das voll- 
stiindig niederbrannte, da die Feuerwelir 
des wüthenden Elenienies nicht Herr zn 
werden vermochte. 

Der »Zal«ihiindlerring,« eine 
Vereinigung der Zahnhiindler und Lie- 
feranten von bei ahnhiindlern zur An- 
wendung gelangeuden Apparatecn Ma- 
schinen ec» welche den löblichen Zweck 
hat, die Preise dieser manni sachen Ar- 
tikel in die Höhe u schrsu en, ist das 
Neueste aus dem del-im der »Musik« 
in Wien. Für die Wieaer Zahniirtke und iTechniter sind naturgemäß e 

Folgen dieser Neuerung nicht ausgestie- 
lien. Sie bekamen sie sosart in Form 
einer Preissteigerung der Artikel um so 
bis 40 Prozent zu verspüren. 

— -- .-- ... ,. ..—«---...«.---« 

Inland. 

Reise Früchte und Blü- 
the n zur selben Zeit trug dieser Tage 
ein Birnbanm in Hempstead, L.J 

Der erste Ex port amerika- 
n i s eh er W o l l ex von Merinoschafen 
ist dieser» sage von Boston nach Hainils 
ton, Ontaiio, gegangen. Die Sendungl 
betrug 200 Säcke- 

Freoelhafte Schuljnngen 
waren es, welche dieser Tage bei Quiney, 
Mich» olzbldcle aus die Schienen der 
ciseuba n legten nnd dadurch beinahe 
eine Entgleisnng herbeigeführt hätten. 

An Veicheugift starb der SO- 
jiihrige farbige Hiefssnperintendent der 
Morguc in St. Lonis Vor einigen 
Wochen stach er sich, während er nach 
einer Postmortem Untersuchung den 
Leichnam wieder zunähen wollte, mit der 
Jiadel in den Daumen Im Verlaufc 
der Zeit stellte sich Blutnergiftnng ein, 
welcher der Bedaiiernswerthe erlag 

Mit dein Kopfe iin Ofen 
des Kesselhauses fand man dieser Tage 
einen 2.)jiihrigen Studenten des Har- 
vard College im Massachusetts-Haupt- bofpital todt anf. In Folge über- 
eifrigen Studirend hatte sich bei dem 
jungen Manne ein typböses Fieber mit 
geistigen Störungen eingestellt, weshalb 
man ihn nach dein angeführten Hospital 
verbrachte In einem nnbeioachteu 
Augenbliite beging der Kranke Selbst- i mord, indem er den Kopf in den Ofen 
steckte 

Pause in der Schule fak sur-i 
bige Kinder entstand jüngsthin in Wash- i 
ington, D. C. Kurz nach Beginn des; Unterrichtes fiel eines derselben in Ohn- s macht nnd mehrere nahesitzende Mäd-. 
ehen riefen »Fcuerl« Im Nu drängte; 
Alles dem einzigen Ausgang des von 
600 stindern besetzten Gebäudes zu, 
wobei die Stärkeren über die Schwäche- 
rcn hinwegstiirniten und dieselben nie- 
derrissen. Zahlreirhe leinder mußten 
in’o Hospital überführt werden, wo- 
mehrere lebensgesiihrlich verletzt darnie- 
derliegen. 

Mit 26 Wunden itn Gesicht 
und am leon starb jlingsthin in New 

York im Hospitale der Maschinist 
unn. Er war bei seiner Nachhause- 

knnst an einem via mittage mit seiner 
Frau ans einer noZ nicht aufgeklärten 
Ursache in Ztreit gerat en, in dessen 
Verlaufe dieselbe ihres Mannes leon 
mit einemHammer derart bearbeitete, 
daß Dunn blntüberstromt zusammen- 
brach· Während er nach dein Pospitale 
verbracht wurde, wanderte die 26sahrige 
Megäre in’s lsleseingniß, wohin sie ihren 
einjährigen Zaugling nntnahm. Ihr 
acht Jahre altes Stiessohuchen wurde 
der Obhut der Flittdet«schutz-Gesellschaft 
überwiesen 

In der Gesellschaft von 
M o rder n Räubern und Dieben hat 
der lstjährige Willie Scholl von Panier-- 
ville, O» 70 Tage wegen eines ent- 
schuldbaren Vergebens zugebracht. Der- 
selbe war ini August zu einer Kostenzah- 
lung von 82 10 Cents verurtheilt wor- 

I 

den, weil er tur Stillung seines Hun- i 
gers von einein Felde zwei Melonen im l 

Werthe von sechs Cents gestohlen hatte. ! 
Da er die Strafe nicht zu erlegen ver- 

mochte, sperrte man ihn in’ö Gefang- 
nifz, wo man sich seiner erst wieder criti- 
nerte, als vor einigen Tagen eine Frau 
Brobst sich nach dem Jungen erkun- 
digte. T er Kommissar Uhl verfiigte 
schlie«lich die Freilassnug Willies, nach- 
dem ran Brobft die schriftliche Erklä- 
rung abgegeben hatte, daß sie mit ihrem 
ganzen Besihthum siir die Bezahlung 
der Gerichts often hafte. 

Von dem blutigen Kampfe 
zweier Tiger vermeldet man aus 
Providenee, R. J.: Jn dein dortigen 
Parke befanden sich zwei Tiger. die man 
an jedem Vormittage in einen außer- 
halb des Parkes stehenden großen Käfig 
zu bringen pflegte. Sie hatten sich im- 
mer gut vertragen, bis an einem Bor- 
mittage ,,Prinzefz« ihrem Genossen 
,,Prinz« eitlen getvalti en Schlag mit 
der Taheaus denseop versehtr. Als 

,,Prin(g« sich daraus erhob, trallte ihm 
seine egnerin die Tatzen in den Hals, 
woraus sich ein fürchterlicher Kampf 
entspann, in dessen Folge »Prinz« ver- 
endete. Letzterer war vor drei Jahren 
am Fuße des Hhmalahagebirges bei 
einer Jagd, in welcher er drei Theil- 
nehmer verwundete, ein efangen, nach 

amburg gebracht und fpater von der 
nionsEisenbahn-Kompagnie fiir den 
ark in Providence gekauft worden. 
as Thier wog 350 Pfund. »Min- 

eß«tbesand sich seit einem Jahre in dem 
ar e. 

"u einer re elrechten 
S lacht kam ed letztgin in Whiting, 
Hind» anlaszlich eines von den dortigen Polen abgehauenen Ballett. Während 
desselben drangen plötzlich eine Anzahl 
Jtaliener in das Gebäude ein nnd es 
kam zwischen den beiden Nationalitiiten 

B einein stampfe, bei dem Messer und 
ol e ein wahres Vlutbad anrichteten. 

Der ole Poshanski wurde buchstäblich 

xkalpirt und trug auch am Körper 
chwere Wunden davon. Einem ande- 

ren Polen wurde durch einen Jtaliener 
tnit einein furchtbaren Megerschnilte die Gurgel durchschnitten ie durch 
den Lin-m erbeigelockten wenigen Poli- 
zisten des rtes waren nicht im Stande, 
den Riot zn unterdrücken, nnd die 
Meheleh an der etwa 125 Perxmen theilnahnien, fand erst dann ein nde, 
als 13 der Betheiligten kampfunfiihig 
auf dem Boden lagen und weitere 20 
der Kämpfer aus zahllosen leichteren 
Wunden bluteten. Am anderen Tage 
befanden sich ein Todter-, wei Ster- 
bende und zehn Andere mit schrecklichen Schnitt- nnd Stichwntiden m Polizei- 
statiansgebiiude des Ortes. Die Poli- 
zei hat zahlreiche Berhaftungen vorge- 
non-mein 
·--.--- » .- «.-...«— 

Einer schmachvollen Be- 
ha n d l n n g waren die kürzlich aus der 
Quarantäne im New orier Hasen er- 

lösten Passagiere des-«a1npseie »Aus- 
sia« ans Hossinanss Stand ausgesetzt, 
während ihre Kleider desinsizirt wur- 
den. ES scheint, daß man die Leute be- 
lIandelte, alS ob sie vollständig gefühl- I 
loS seien nnd in Bezug ans Anstand 
und Sitte ans dei Halse oon ThierenE 
ständen. Et- waren wahrhaft »I«-aradie- « 

fische« Zustände, die dort einen lstagI über geherrscht lIaben, nachdem man den 
Quarantänirten die KleidungSstiicke ab- 

enommen hatte, um dieselben zn desin- E Fiziietn Ein jeder Passagiei war Initl 
AnSnalIme seines SchnhwerieS, ans daS » 

Adamskostiim angewiesen nnd cihielti 
erst später eine tvollene Bettdecke alS 
Hülle, und so saszen nun Männlein nnd I 
Weiblein den ganzen Tag iibei in dem 
einzigen ihnen zur Verfügung stehenden E 
Raum beisammen. Diese einzigen Be- z 
kleidnngSstiicke waren nnn natiirlich nur 

siir Mittelg1«i)"s;c berechnet, nnd so kam 
ed denn daß ; B B. ein banmlangerI 
Pommer· in nicht geringe BerlegenheitI 
gerieth In diesem originellen Rostiim 2 

nahmen die sämmtlichen 4 )1 Einwande- « 

Ier auch ilIr gemeinsames Mittagsmahl ! 
an der großen Tasel ein, wobei sich daS I 
Fehlen von Aermeln natürlich riecht 
siihlbar machte Am Ichwierigsten ge 
staltete sich jedoch die Situation, alo- Abends diepnndeite von ein elnen Klei- I dungSstiicken ans einen grasen HansenI gelegt wurden, nnd es nnn l)ieI·:, JaSI 
Seinige ans der großen Masse heraus- I 
zusinden. I 

E in neuer Rip van Wiiiklei 
ist Alviii Pfan, der in der ersteiiI 
Hälfte des Monats September in New 
York eintraf und unmittelbar daraus 
eine Reise nach leicago antrat. Pfan- 

hatte während der llebersahit schwer an I 
der Seelrankheit zu leiden gehabt iiiidl 
fühlte iich sehr schwach, als er in New i 
York esteii Boden betrat Auf deini Zuge der ihn nach Chicago brachte, 
schlief er ein, nnd alle Bemühungen dersI 
tiondukteum ilni bei dei« Ankunft inl 
Ehicago zu ivecken, blieben erfolglos. 
Es blieb nichte- iibria, als ihn nach dem 

EountyHojpital zu schaffen und dorts 
schläft er seither, uud trotz aller Mittel, « 

die die Aerzte angewandt haben, will er 
nicht ausivacheii. Jiur einmal in dieseiiI 
sechs Wochen, voi :·« Tagen, erwachte « 

er aus seiner «ethaigie, stand auf, waii 
derte iiii Zimmer herum nnd erzählte 
seiner Wäiierin, iver er sei, das; ei Frau 
und Kindei in Deutschland habe und 
von Beruf Miisillehrei sei Wie ci 

nach Lhieago nnd in dad Hospital ge- 
kommen sei, erklärte er nicht zu wissen- 
Die Aerzte, die an seiiieiii Auskommen 
zweifeln, nehmen an, daß ei« an einer 
Entziiiidung der Gehirnbasis leide. 

lieber die entsetzliche Ei- 
scnbahnkatastrophe bei Bat- 
tle Ereek, Mich, berichtet man: Der 
Lokoniotivsiihier und der Kondui- 
teur eiiied mit Weltansstellnngsbesw 
cheiii besetzten, von Osten kommenden 
Expreßzugeö hatten eine telegraphisehe 
Anweisung nicht befolgt, in Folge dessen 
der Zug mit einein anderen Schiiellzuge 
fo furchtbar zufammenrannte, daß die 
Lotomotiven und die Mehrzahl der( 
Wagen zerschmettern 26 Personen ge 
tödtet und 40 seliivci verletzt wurden. 
Zur Erhöhung ders Erliieckens brachJ 
noch isenei aus, inliei eiii Theil dei 
Leichen verbrannte ern iie isies zur Uti- 
keiiutlichteii entstellt iixxxidciu Einel 
Frau, die sieh mit deni teizien Aus-« 
waiide ihrer ttrafic durch das Fenster- 
zwangen wollte rdsteieu die FlammetiI 
zu Tode. Auch bei Lito Junetioihi einer kleinen Station in Illinois, er- 
litten acht Personen bei einer Eisen- 
bahnkollision schwere Verletzungen. 

Für tsiriindiiiig eines neueni 
Staates agiiirt kni- zzeit JaniedJ 
Bardon, einer dei« reiclisieu und einfliisz- L 

reichften Bin-gei« des nordlicheii Wis- 
consin. Lei« iiene Staat soll die Län- 
dereieii am rate Siiperior mit ihren- 
reicleu Holis und Miiieral-Gegeiiden unisIas«eii. Ouluth nnd Siiperior zu: 
einer Stadt vereinigt, sollen die aupt- ; 

stadt dieses -taatee weiden, wel er sich 
voin Brnte bis zum St. Lroix Rinie! erstrecken nnd dad iiördtiche Minnesota, « 

sowie das Lonntri Donglad von Wid- i consin einschließen würde. Das Pro- 
jekt ist keineswegs neu, sondern wur«de 
bereits im Jahre 1854 in einer iii Had- 
soii, Will-, erscheinenden Zeitung von 

Jaiued Hugheet erörtert und ziir Au- I 
nahme empfohlen. 

Plötzlich reich geworden ist i 

ein armer Teufel, der Taglöhner HarrhI 
Shieldd iii:Zessei-sonville, Jnd Der- 
elbe erhielt die Nachricht, dasz ihm von feiner in Milivaukee nnliingsi verstorbe-I 
neii Großmutter ein Erbthcil von 8100, 
000 ugefalleu sei. Als dein Manne i 
die tittheiluiig überbracht wurde, ar 
beitete ei im Schweiße seines Angesichte-! 
an der Herstellung des Lonidvilleriianalg « 

mit, indem er mit dem Schubtarren 
Erde fuhr. Shields ist verheirathet, 
und während der letzten siiiif Monate 

foill es ihm jämmerlich schlecht gegangen 
e n. 

Die grüßte z·cIicIöh-·IIIII"I, 
welche New York seit denI kalIIc 1858 

zn vejzeichnen hat, brach neulich an 
einein orniitiage aus noch unbekann- i 

tek Veranlassung in einer Tapeicnfaink 2 

aus, bIIIIIeII kurzer eiI vici große 
gabtiketablissecnenw oIvIe II; bis 18 

eneInenthäuier in Asche legcnd iIndI 
einen Schaden von 82, km IIIIII bis SI, 
000,000 verursachend 

Eine »reine« Wahl IvaIdIc,j 
wel e kürzlich in Saline EoIIIItII Mo» i 
statt and, um einen neuen ZiIeIif zu 
erwählen. Der siegreiche siaiididat I 

anc hat dein Gouverneni TIIachIveISI 
her eine Kampagneanslagen vorgelegt 

und darnaæ betrugen dieIelbeII nur 
8106. 45 r will während der Wahl 
weder eine Cigatre noch ein Glas Bier ! 
irakiiIt haben ( 

UA !/£■' ITCHING PILLS known by moisture 
ilM W Lm :e perdpil v. ion, cause intense itching 

,r»'n warm. 0.1ns form and BLIND, YOU 1 " RUDINO FILES 
" w Yi * Lfi A r ON< »: TO 

PnT :)R- B0-SA\-X0’S pile remedy, 
17 (J / a!ia d recti, on parts affected, 

_ _ _ trb.i tumors, fill? vs jtehing,effecting 
P[M -ancnt cure. Pi i c 50e. Druggists 

3 timLm Ji'wail. Dr Bosaako, Philadelphia, Pa. 

-tZ. P. Tncker sc Ho, Illpotheken 
Dr. sumner Davis- 

Spetialist fiir 

Augen- u. Ohrenzrankheitem 
Jndependent Ncbäiide, Nrand Island. 

Ventfche xarmer s 
gegenseitige s 

Feucrvcrsikherungs- Ge- 
tclltthnft 

von Hall nnd angrenzenden 
Conntics. 

JsEYIspTsiese Gesellschaft besteht erst 
seit einein Jahre nnd hat schon bedeu- 
tende Fortschritte gemacht· Sie kählt 
bereits sechszig Mitglieder und hat schon 
an 8R5,000 werth an Eigenthum ver- 

sichert. Für nähere Auskunft wendet 
Euch an den Setretär der Gesellschaft 
den Deren « »s- 

neu-w sicer 
"’ 

l Bo-( llu1 crand lsland. Neb 

Mehl- EFuttcrhandlung 
—VO.’.— 

dem Brombach. 
Illle Zorn-n Wein-n Noggen Horn: nnd 

Buch-neuen Mehl, Mens, Schrot nim. 

Alle Arten frischen GartcnxSamcn 

Zarnen:Bnchtueigen zu verkaufen! 

Dr. D. A. Finch, 
Zahn-Zerzt. 

Einer-: 117 W. Trine31raße. 

Ofsieestundem 
« 1«.« "3-««n·nrnrag«:-. ? T- psknrlnnnlnxrsk Hi 

n Z! nrr « »Ih. in nrsrs n. 

Gebt-. Tbotupson 

Uhr-akuten Jialum 
Praktikiren in allen Gerichten. 

nn
d 

Nrnndeigenthnrnggefchäfte nnd(5011ektio- 
nen eine Spezialität 

Di-. H. csslnixilqäcssps 
Dahn-II r3t. 

s Hier un »sxndependent« Nelnrndrh——;-4a"hne 

irhmerxlng anagexogerk sur-: »1 

Johannes Crotzky. 
Maler und Dekoratcur. 

;Ti-s-·««.Illle in dass Malrrmch rchlagenden Irr 
herren, Irne Tku)e;1er·enn. p.n).,gnrn. httlrg 
gemacht. Verondere Ilnnnerksanrkert nnrd 
dem Malen von IF n g g c es n. It nt r eh e n 

anenmndr 
«—;ZI·««"Llnfn-r·ige können in Barlenbad XI 

Ztnre abgegeben werden« z 

Roms-se stark 

Deutscher Advokat 
-——nnd-- 

friedcnsrichten 
Ofsiee inr Zernrirh Nat. Bank Nchande 

Nehl nnrh 

christ. cornelius, 
Ha l o o u, 

dem Dauptquartier der 
ist-mer. 

THE-»F te denen Getränke nnd Ngarren nets 
an Dann Llnf gnte Whrgtreg wird beson- 
ders gehalten 

ists S. poeuit Straße. 

Durchgehende Wagen nach 
Chieagm 

! 

l 
l 

Tie St. Joseph ek- Nrand Island 
Bahn hat Vorkehrungen getroffen für 
durchgehende Wagen nach (5,hicago von 

Punkten an der Hauptlinie Niedrige 
Naten für einen Weg oder snnndfalnt 
sind jetzt in Kraft Schnellere Zeit ate- 

irgend eine andere Bahn. Wegen Nä- 
herem wende man sich an den nächsten 
Agenten oder an S. M. Adsit, General 
Pass. Ag’t., St. Joseph, Mo. 

Tte St. Josephäs Grund Island Bahn 
verkauft Iickets immer Zn den möglichst» 
niedrigsten Roten nnd giebt besseren Diens« 
als andere Linien. Minnen Mich hier-am 
wenn Jhr irgendwo hin wollt und fangt 
rechten, indem Ihr Euer Ticket vom St- 
Joieph ö- Gmnd Island Agenten samt. 
Wegen Auskunft über Raum Abfahrt der 
Züge etc» wende tnan sich an den nächsten 
Agenten oder an S. M. Adsithseneml Pass. 
Agenn St. Joseph. Mo. 41 

Wenn jzhr ertragen könnt, von Kopfweh 
und Vetftopfukltög geplagt zu werden, dann 
gehtauchtDe ji« Barly Ritters ni t, 
denn diese kleinen Pillen knriren Ench. U 
W. Buchheih j 

yGroccries billig! 
»W11it«elloop« Häringe, per Fäß- 

chen, 90c.; Essig, alle Sekten, 20c. die 
Grimme-; Jelly 80c. der Eimer. Jana 
und TOOkka-Kaffee, 3 Pfd. für Vl.00, 
Den u l le rb e ft en Symp, 50c. 

Mmhinenöl 30e die Gal. Wenn 
nicht gut, erhalte-i Ihr das Geld Fuiiick 

John Hei-mann- 
GLI 306 Wo so Stro 

Gute Zucht-Butten! 

lluterzcichnetcr hat drei vorzügliche 
Vollblnt Polled Angus 

Ballen 
zu niedrigem Preis Zu verkaufen. 

Ticsist eine selten gebotene 
G e l c g c n l) e i t für Fauner sich cis-- 
ncn guten Zuchtbullcn anzuschaffen. 

(5.has. Robert-s, 
Form 13 Meilen von Si. Libory. 

HENRY GARN, 
Dentschcr Rechtsanwalt. 

—mrutti;itt lu(—- 

Friedens-richten County- und Distrils 
Gerichten. 

Alle Arten von gerichtlichen Dokrnuenten 
prompt aus-gefertigt 

Offlcc über Rot-II Senat-m 

Dr. F. Serenberger, 
Hinsaduirterder Universität Leipzigt 

Deutscher Arzt, 
empfiehlt sich dein Publikum Grund Isl- 

aud’-J uud der Umgegend auf-J Beste. 
Ofsiee u.Wol1n-m·q: sit-T Dritte Straße- 

Jyrauew öz eciiudertirantiljeiten 
eine Spezialität. ·s-s 

golden gute- Suloan,. 
JOHN KUHLSEN· 

Eigenthümer. 
JJPIV Tie besten like-tränke nnd lcigaru 

reu stets un Hund. 
Aufmerksam Bedienung! z« 

Joina Jlieul Jllurliel 
IEIRY sTElllI, Eigenth— 

215 Ost 4. Str» Grund Island 
Alle Arten frisches und ge- 

räuchertes keteisch, 
Geflügel Wurst n Fische-. 

UlildpretJ 
«.)luiuierksnnie nnd reelle Bedienung usirk 
H gnruntirt! 

Fet«(1.l)u(1-hrsens 

Deutschen Salam- 
310 W. 3. Strasse. 

Esspzlllle lrririrchnugeu bener Qualität. 
Hennncheszs nnd ernsrniirtigeg Vier. die ieiu 
nenWeiueuud Liquiiren Vor·;iigliclt(s liis 
gar1eu. JluiutertjauieBedienung. fix-. 

Gmnsgo Jl(()(«-lt, 
Maler und Dem-neun 

USE-' Umpuelxlt lieb Deut Publikum ;ur Uns 
riilrrung allei :"kulei·u:lusrten, als Japan-UT 
nnd Ietomtenr sk- 

IHIE’« Aufträge find in Ritteer Woh- 
unug, 2505 W. fvte Straße-, abzugeben. 

«IJ w PRIBNOW 
Contralktor 

und Bann-teilten 
Aøphalts u· peäparirte Dachdeckuug. 

III-»F baudgeumchte Sense-n Thüren nnd 
,3-r-risiei«lndesr, dauerhafter alsz irgend unpers- 
Llllc iu’·:- Raumch schlage-then Arbeiten lach 
kundig ausgeiultri und gamma-L 
Revämtukm nnd Juli-Arbeiten Spezialität 

.ltostennnfchläge kosteufrei gemacht! 
mos- N— Pine Str., Grand Island, 

Ein dannbarer Patient. 
Ein reicher Kaufmann in Rew York, der 

feinen Rennen meist genannt haben 
will, enepnvpt Mi- ald sohlthäter 

der leide-even Menschheit 

Geschwule 

Geehrte herren! 
Du ich. nne Sie wissen, meine vollständige Ge- 

nesung von iwveeem Leiden einem in Jheein It 
net-Buche angegebenen beilsnmel verdanke. o 

staune ich meine Dankbar-seit aIn beIen dadurch 
eweiien zn lehnten-, indem ich Sie etlnche Mr ein- 

liegenden Eines MMO davon eatls zu verweilen-« 
damit anch der nemite Kranke ilnng finden möge. 

bochachtnngevokl 
Jhe dankbare-; N. N. 

N. D. Tas Buch emhält Rezepte, die in jede- 
Apotheke gemacht werden sonnen und wird nach 
Empfang von zwei Brieinmrsen Nr Verwesung 
und Pom- feei zugeiasm Inn der Pmun Culm- 
s Dann-Any W West U. Str» New Ists, I. I. 


